
Vocale Neuigkeiten.

Harrioburg, Pa.
Doniterstag, 19. August 18ll<>.

Luuc!tz! Lunch!
Ter Unterzeichnete wird seine wcrtben Gä

Salnstog, den IX. August,
von IINbr Morgens bis IN Übe Abends cink

Hleu-Sanerlra.it Liincl
mit Ertra-Znbchvr (seine Sülze, vorzügliche

Zunge und Würste :e.) seivirc, woz 'Alle be-

stens eingeladen sind.

Mnlbcrrv Straße, nahe River Ällev.

Dic stebende deinokratischo nni-
inittec von Danvbin Couniv Kit die Dclega

tenwahl ziii Ebnnw Evvclion ans den Istcn
September fesigcscnt, nnd dic Zeit Vor Abbal
tung der Eonveniio auf Dicnstaa ben i Zop

tcinber um 2 Ilbr Nachmittags. D>c Deleia-
tcnwahlen sink in de sstzards und Boroghs

zwischen 7 ut!t ilbr Abends mit in tcn Tvwii-
sbips zwischen > nt 7 tu NackniittagS statt.
Die Herren Lambcrton, Miitcr l'W. H.)> LLil-
so, Lalimaun, Zeiglcr und Hincv wnrtcn zu
Delegaten für die National Convention in
Philadelphia ernannt.

bürgern ganz zur ?Manie" geworden, Jung
und Alt, Kett nnd Mager spielt das ?nationale
Spiel." Sogar die Ggsscubiibc improvisirrn

ro in den in Harrioburg dcianntlich sckr scknia-
lc Seitengassen, freilich hansig zur Incoiive
icnz der Borübergebenden, welede öfters eine

auszuweichen. ?Alles hat seine .feit," nnd so
auch das Ballspiel, das in de öffentlichen
Straßen von der Polizei entschieden unterdrüekl

<sinc (lliriosität. ? Hr. I.Kodier in j
der sechsten Ward, Harrisöurg, ist im Besihc ei i
uro jungen Hülms, das eine wirtliche Cnriosit.rt .

Harrisburg, Itt. August.

A de Herausgeber der ?Penns. Staatsztg."

Inder lehtcn Nummer des?Baterlandswach-
tcrs" wird ?ritt deniscbcr lobnson Mann" ge-

sucht, der ?kein Eovvcrbcad ist."
Ich möchte dem .Nedatteur des ?'Vaterlands

Wachters" bemerken, daß ich ein dcnlschcr lobn-
son Mann bin, der lein Eoppcrbcad ist. Ich

fiir

Land erschloß, nicht dem schwarze. Der
Eckstein der Union aber ist dic Constitution, wie
sie Washington und seine edlen .Zeitgenosse
uns überlieferten. An diesem Eckstein rüttelten j
dic schwarzgcslccktr .Naditalen im Congreft; !
allein Präsident Johnson gab's nicht zu, und

deßhalb bin ich sei Mann, und außer mir och

Tausende und aber Tausende. Diese radikalen

lichen schwarze Flecken zu beseitigen durch Ab- I
waschen mit der vorzügliche Cl v iitc r Scifc,
welche in kürzester.sei weiß wascht.

Wenn diese schwarzgefierkicn radikalen Poll- !
tikcr noch langer am Ruder bleibe, diese hieb-
linge des so wird die

Land ist. .

I. S r,
ei deutscher Johnson-Mann und kein
Coppcrhcad, Arbeiter in D. D. Boas's
Schneidemühle, Süd- 2tc Straße.

(sin gewisscnl,aftcs G ongressmit-
glicd.

Das CongrcßmitglicdHubbard Von West!
hat an den ?GcwisseiiSfond" des

Btwlttlkschahcs die 2,999 Zulage eingezahlt,!
' welche skk-Crngreß sich selbst ?krwilligte. Er

sagt, daß er skr die Gehaltserhöhung der Eon-

grcß Mitglieder stimmte, weil nicht anders dic

Äuszahlungs Bonntvfürdie Soldaten zu crlan-

' gen war.

Lux Europa.
Der Hrie; in Deutschland!

Deutschland.
Dic Seltlaelit bei Tauberbiscln'fs-

lzcim.
Am 2i. Juli griffen die Preuße unter ihrem

überragte, und daß sie an Zahl übcrlrgen wa-

ren. Das acktc Armee-Corps kämpfte sehr
tapfer, aber mußte sich in dic Stadt Tauber

Soldaten, dic sehr ungcrn gegen ,
Preu ßc kä in Pfcn, da sie wohl wissen, daß ,
ihr Fürst sich nur gegen Preußen gewandt ha,

weil die andern süddeutschen Fürsten ibn gc ,
zwungcn hatte. Bei dem Angriff auf Tau t
bcrbischosshcim hatte die preußische Artillerie ,
wohlgedeckle Positionen. Die erste und dritte e
Brigade hatten den schwerste Theil beim An- s
griff, da sie in der Vorhut waren; um 5Z Uhr z

keißrsien Gewühl der Schlackt. Dic würtcm- ,
bcrgisch n Truppen haben eine Verlust von
iieunkundcrt Todten und Verwundeten erlitten. .
Unter de gciödicirn Offiziere befinde sich: .
Oberstlieutenant von Korjcr, vom fünften Rc

Regiment; Hauptmann v. Hoffmeislcr, Ober c
liculcnant v. Golp, vom ersten Scharfschützen ,
Regiment, Obcrlicutcnant Manr, fünftes Rc- .
giinent; Lieutenant Lehr, drittes Regiment. ,

Das würlembergischc Corps wird sich wahr k
schcinlich ans dic Hauptstadt Stuttgart zurück >
ziebcn oder cS wird in Baicrn einrücken, um die z

das sind Teufel." Der König und die Königin r
von Würicmberg treffen 'Anstalten, um sich nach s
der Schweiz z begeben. Dic Königin ist be r
kännilich eine russische Prinzessin und so heißt l
es, daß eine Privatdcpcsckc des russischen K ii- s

soweit es sich mii den Inicrcssen Preußens vcr- '

cinbarcn läßt, unverändert bestehen zu lassen. "

Per atlantischen Telegraphen. '

Tie Bczicynnstrn zwischen Niisjland >
und Prrufirn.

Bcrl >n, 8. August, Nachmittags. Gen.
Mantcuffcl begab sick gestern, nachdem er einem
KrirgSrath beigewohnt und eine Audienz beim
König gehabt, in einer besonderen Mission nach
St. Petersburg.

In Bezug auf diese Mission sagte dic Pro
vincial- Corrcspondcnz von heute Abend-

Nußland durch eine Großmachtstellung und

l in Anbctrach seiner zahlreichen Familienverbin-
I düngen mit den deutschen Höfen nimmt ein lcb-
> Haftes Interesse an der deutschen Frage. Die
! gegenwärtig zwischen Rußland und Preußen

e bestehenden Beziehungen lassen es für Rußland
zweckmäßig erscheinen, dem Eabinet in Berlin
confidcnticlleMitthcilungcn bezüglich derAnßch-

' tcn des .ssaiserS über die kürzlich von Preußen
unternommenen Schritte zu lachen. Alle

Befürchtungen bezüglich der Haltung Rußlands
Preußen gegenüber erweisen sich als grund-

los.

Dasselbe Blatt hofft, daß das preußische Ab-
geordnetenhaus durch Annahme eines Indem-

Versuch das rnglischr Parlament in
dic Lust zu sprengen.

Pulver mit einem tbcilwciscverbrannteZünder

Paris, !. August.

e u e st e s.

gen.
a

len.

AUeruenesteo. ,

Frentzen stilit ciuc abschlägige Ant-
illlirt aus die Flirdrrililgcn Frank- >

rrichs?
Die Stadt Frankfurt wird wahr-

scheinlich prenssiscites Gebiet
werde,i. l

t a g, den! 1. A u g u st.
Dic preußische Rcgiergng bat den aiser von

Frankreich benachrichtigt, daß seineForderungen
bezüglich der Erweiterung der Gränzen slincs !

reich abgetreten werden würden.
Berlin. Die Stadt Frankfurt wird

Millionr sind davon brrcits bezahlt worden.

Ginc Episode aus der Schlacht bei '
Kouiggrav.

TieKölniscke Zeitung theilt die folgende in- .

unfähig, einen zweiten auf den Führer direkt ge- <
richteten verhindert derselbe loszugehen, indem >
er in dem Moment, wo der östreichische Kano- l

wird, jetzt sichtbar für den iin Thal vorgebenden i
Rest des Bataillons, mit lautem Hurrah be-
griißt. Den Führer des schon auf 199 Schritt
entfernte östreichischen MunitivnSwagenS er- !

eilt noch seine sichere ugel und auch dieser fällt ,
in dic Hände des Siegers. Daß Radier und

seine tapfere Schaar später mit lautem Jubel
von ihrem Hauptmann und den Kameraden be-
grüßt wurden, ist selbstverständlich. Am Tage

nach der Schlacht wurde er auScrwählt, MX)

Gefangene nach Posen zu führen.

(sinc Waffenthatder ReichSarmee.
Die Allgemeine Zeitung bringt eine wunder-

bare Deutung über das Gefecht bei GcrSfeld
vom st. Juli. Sic schreibt: In der Nacht vom
I.auf den st. Jnli traf das erste bayerische stii-

> rassicr-Regimcnt und eine halbe Batterie Ar-
i tillerie bei Hiinefcld af preußische Infanterie.

- Die Preuße lagen im Walde, für dic Caval-
i lcric unzugänglich ; die Baicrn mußten sich mit

r Verlust einer Kanone, die zerplatzt zuruckzie
> hen. Am Vormittag des t. zogen sie von Hü

- nefeld nach Fulda zurück. Ob dies nun dic um

Fulda liegenden Cavallerie - Regimenter zum
. Rückzüge veranlaß, oder aber, ob diese aus

. eigenem Antriebe ostwärts zogen, ist noch nickt
aufgeklärt. Es heißt, diese Regimenter (das

L. und lt. Kürassier, das lt. und 5. Chcvaur-
lcgcr Regiment und eine kalbe Batterie Artil-

Hültcnhansen und GcrSfeld seien sie auf einmal
Nachts um I2j Uhr von der. Preußen (!?) über
fallen worden. Die Niederlage oder die Bc-

Main.

Nachrichten aus Meziro.

daß die kaiserliche Regierung sich noch lange wird l
behaupten können.

Ter Krieg in Paraguay.

mützcln statt und am 2>. Mai griff
über M,tXX> Mann starke Heer der Paraguaya-
ner in drei Divisionen das Lager der Verbündc-

Tag.
'

Zl

ganze Menge Waffen. DieAlliirten wurden ge-
schlagen und verloren IIZt? Mann, darunter 2IX)

Offiziere. Tie im Lager der AUiirtcn ausgekro-
chenen epidemischen Krankheiten räumten
schrecklich unter den Truppen auf.

Zwischen de beiden kriegführenden Theilen
herrscht furchtbare Erbitterung: ihreFeindselig-
keit ist unversöhnlich, weil sie ihnen durch den

Racenhaß eingeflößt wird. Paraguayancrha-

. ben viel indianischen Blut in sich, wie denn auch
. die indianische Guarinisvrache in Paraguay

mehr gesprochen wird, als Spanisch.

Der Nist (Aufruhr) i Ikcw-
QrlranS.

Schuld? ,

sc ?

Aenderung der B. St. Constitution Geliiing
erhalt.

AbcrsclbstdiescWahl, ihreZtaalcn soodcrso

wird unser Dauer im Norde. Wir geben
Alles der Politik des Präsidenten Schuld. Das
ist das Beste, was wir wollen." Das ist das

ehemaligen Rebellen (natürlich dem bei weitem
größten Theil der Weißen) das Recht zu stim-
men genommen habe. Dah all dies in der That
vorher abgekartete Sache wir, dafür liegen viele
Beweise vor. Am augenfälligste aber beweist
es die Rede des Radikalen Boulwrll von Mas
sachuscttS, welche er am 19. Juli im Republi-

kanische CaueuS hielt ud welche dic Times
veröffentlicht hat. Er sagte weiter:

Ich habe von einem prominenten Herrn aus
dem Süden hier gehört, daß dic Louisiana Con-
vention am 99. in New Orleans zusammen
kommen, dic StaatSconstitution revidiern, und

die Veränderung der V. St. Constitution an-

nehmen wird. Der Congreß sollte daher in
Sitzung bleiben nnd den Beschluß der Conven-
tion sogleich als Constitution des Staates Loui-
siana annehmen.

auf das erste Anmulhcn, dic Convention von

1891 wieder zusammen kommen zu lassen, dies

> als einen Revolutionären Act erklärt und sich
: vor weiterem Andrängen aus der Stadt nach

gössen und gegen welche cS zur Saat eines

t?in abscheulicher Mord.
Phi la d e lph ia, lt). Aug. Heute Nach-

mittag besuct'lc ein wohlgekleidcter Mann ei
AssignationShanS zunächst (Ist Rare Street, in
Begleitung eines wohlgekleidetcn Mädchens.

Jury.

Daö DouqlaS-Mouiimeut.
Chicago, lt>. August. DaS Arrange-

ment-Comiitec zur llegnng des Grundsteins für

(klpltision des Dampfers ?Lplle".
Madison, Ind., t>. August. Der

Dampfer General ssytle crplodirtc heute Rach-

ut diese Stadt. Nicht mehr als tä bis l 8 Per-

Briefkasten.

Meadvillc. Hr, N. P. D. Ripper

tikclS ufgesctzt; hier kommt nc ganze Compag-
nie? INN Mann stark, ang'rückl! Wie?
was? hundert Rekruten ans einen Schlag !

dickere Haut als c RheinoceroS. Wunder,
was scller ?Schneider" iu Washington, de die
Niggcrbosser sebon längst lebendig aufg'fresse
hätten, wcnn sie lönnten, dazu sagt, wenn er
hört, daß der Ripper so 'ne große Armee freier
weißer Männer z'sammen bringt? Nur Ge-
duld, uf einol wird'S heiße, der ?Andy" hat
den Rippcr zum ?e?? Professer der

Schneiderkunst ?gestempelt."

Chambers bürg. Hr. Agent P. G.
Sellen brave ?Adam" haben wir nicht ver-

gessen ; sein Blatt m ß in dem dortigen Post-
amt liegen. Der Postmeister soll nur seine
Guckkasten aufibun. Ten wackeren f?Fritz"
baben wir besorgt z es war blos ein Versehen.
Mit den Niggers gibt'S noch viel Truwel. In
einer andcren Stelle finden Sie die Neuigkeiten.

Danvillc. Hr. A. G. Ihr Briefle
hat den rechten Weg gefunden, lieber Anton.
Sie wollen als Rekrut in unser Lager eintreten ?

Recht so. Wir werden Sic bald e mal b'suche.
Pitts bürg. Madame S. S. Ihr

Bricslc hat uns recht g'frcut. DaS Blatt geht
jede Woche an Sie nach PittSburg ab, und

iu ß auf der Post liegen. Alles wohl, die

Alten wie dic jungen Ripperlein. Grüße!
Canto, O. Hr. I. R. Halloh!

schon wieder zwei kandfcstc Rekruten aus dem

Buckeyc-Staa; bravo, lieber Alter. Dem
wackeren ?Peter" war das Blatt zugeschickt, kam
aber wieder zurück, weßhalb wir es auch nicht
wieder sandten; scller Postmeister war e bißle
zu g'schwind; jetzt ist'S g'firt. Wir gratuliren
den unermüdlichen ?Louis". Wenn die Leute
wissen, was zu ihrem Besten dient, dann wird er

erwähl, so gewiß als zwei mal zwei vier ist. Ja,

scller ?Andres" hat seine Sache gut gemacht,

seil is schuhr. Danke freundlichst für das

klebrige. Grüße.
Pcn Sville. Hr. M. G. Siehe

cmal da unser guter alter MathäS kommt direkt
aus dem PittSburger Lager, und will jetzt bei
uns cing'mustert fein; ja, und daß der Ripper
de Wollköpf recht tüchtig das Fell gerben kann,
schickt er ihm auch gleiche bißle ?LebcnSbalsam".
Schönen Dank, lieber Alter. Dic Demokraten
werde den Radikalen diesen Herbst so derb die
Augen wischen, daß sie meinen müssen als ob's
?Mathäi am letzten" wäre.

Upper Ma Hantango. ?Hr. E. N.?

dringen.

Saronburg. Hr. H. F. A. Unser
guter alter Herbergsvater kommt wieder mit

mit 'nein frischen Rekrut, einem famosen
?Drescher", und ncm Grünbäck. Lassen Sic
den Rekrut juscht frisch draus los dreschen

Fort Wapn e, Ind. Hr. Agent P. H.

Rochestcr. ?Hr. Agent R. A. S.?

MillcrSville. Hr. Agent O. F. R.

Geldkusten.

Math. Köngetcr.Biiikly's Bridge, 81 99

Doktor C. Seiler, Harrisburg, 2 l>l>

Heinrich Schirk, ? 2 99
Math. Gottslcben, PennSvilie, 299
John Götz, Lancaster, I 99
Georg E. Leitbold, Saronhurg, 2 tt9
John Habcrbusch, Harrishurg, l >9
Peter Ackermann, Ckaiiibersburg, 1 99

Marktbcrichte.
(Berichtet für dic ?Pa.StaatS-Zeiiiing".)

Harrisbnrg, August lti., 1899.
Winterweizcn, -5ii.99
Sommerweizen, 2.79
Roggen, 1.11
Welschkorn, 99
Hafer, 79
Mehl, Ertra Winter-Weizen, 11.99

? ? Sommcr-Wcizc, .... Ilt.tXt

Kartöffctn,per Bushet, 1.29
Buller l! 9
Eier, das Dutzend, 29
Fett, per Pfund, 99
Sckinkcn, per Pfund, 99
Schulterstücke, 99

La n caster, August 1!. 1899.
Mchl,(Supcrf.)Kll>X> Hafer H 7,9

? (Eitra).. IlX Tiinothysameii.. Fix
Weizen, (Weißer) 289 Flachssamcn.. . 2>9

? (Nolyrr) 299 Klcrsamen. .. . 7 ZXI

We.schkor 99 Whiskey 2 lli
Kor, 89 Kartoffel,.... I 79
Butter, per Pfd... 99 Eier, per Dtzd.. 29
Schmalz, per Pfd. 29 Hühner, 199
Rindfleisch, pr Pf. 29 Hafer, per Sack. 229
Kalbfleisch, beim j 12 . 29

9
PittSburg, 'August 19. 1899.

Acpfel LIXI Sali, per Faß. ,52 99
Bohnen, weiße,.. I 29 Whistcy,.... 2 29
Butter, 9t Schweinefett, . 29
Eier, I>g Tiinothysameii, 999
Feder, 99 Flachssaiiie,.. 299
GcbörriePfirsiche, 29Kleesamen,. . . 7 tx>

?
Aepfel,.. 29 Wolle, pciPsd. 99

Haser, 92, Zucker 19
Kor, 89 N. O. Molasscs 1.99
Weizen, 2 92 Kaffee, Ri0,... 9l
Roggen, 1 X'jßclS, 19
Gcrsie, I 9 Maplczuckcr,. . 19
Heu, per Tonne,. 1799 orgbiimSvrup 99
Hopsen, per Pfo.. 79 Mehl, Erl. Fam. 12 29
Käse, Goschen, .. 29 Roggciimcbt, . . i99
Kartoffeln, 299 Kornmclil, pB. 1 X>
Kleie, per Ctr.,. . 119 Buchweizenmchl
Petroleum, rokes, 18 Lardöl, No. 1, . 18)
Earbonöl, rafsin., 29^Leinöl, 199

?9?
Philadelphia, August 19. 1899.

Mehl,(Supers.) 5 799 Weizen, rotkcr, .52 99
(Ertra). 899 ? weißer, 919

? Pa. u. Ohio.l l .99 Hafer, per Bshl. 99

Roggeiimehl,. .. 929 Roggen, 192
Welscbkornmchl,. 89 Wcltchkorn.pß. !>8
Leinöl, pcr Gall.. 182 Whiskey, pGall. 229

Westhäfser's
Billige Buch-Handlung,

Schreib-Materialien, Galanterie-
Waaren, :c., :e>,

Schul-, Juristische, Theologische, Mcdi-
cinische und andere Bücher

zu den billigsten Preise.

?Leben der Väter der deutsch Ncformir-
ten Kirche," lc.

Agent für die nachstehenden Magazine:
JUustrirte Welt,

Ueber Land und Meer,
Gartenlaube (Leipzig),

Gartenlaube (Gerhard'S),
Tcmme'S Werke,

Novellenschatz, lc.,
New-Aorker Staats-Zeitung,

Belletristisches Journal und Criminal-Zeitung.
Ferner:

Schiffsscheine für Europa, Wechsel
auf Deutschland.

I. M. Westbäfser,
Buch und Schreibmaterialien-Handlung,

Reo. Hj, Ecke der Nord-Queen
und Orange Straße.

Lancaster, August 9, 1899.

Eröffnung

! Ineuett l!ns(Ms.

' Montag, den ttNste Angust,

Lagerbier-Salon, N0.90 Nord Queen

Adam Bertsch.
Lancastcr, August lti.?lt.

Erstes PicNic
des

> Cornplantcr Stammes, Uro. lii,
1 (1. li. FI.

i Montag, drn d! 0. Angnst,
in

Caincren's Wäldchen.
! Tickets 2äCts.

Omnibus und Wagen gehen alle halbe
l Stunde von L. König's Salon, Ckesnuisiraße,
> und von M. Erb's Hotel, Zweite Straße, nach

dem Festplatz ab.
Aug. 2.?2 t. Die vinniittco.

Kliniftöschiesjt nnd Landpartie

Tcll's Hai.
Per Germania SchütMvercin

M o n t a g, den üte Septe in b e r

sein diesjähriges
.Nünigschiesien nebst Landpartie

aus obigem Platze abzuhalten, und lade hierzu

Eintritt/L-I CrntS.

Das vomite:
A. Hofsinauii.
L. K n a pp.
W. M c i c r.

I. Constien,
Nerreukleiüermythev

nnd Kleiderhändler,
Ikro. '<o Nord Oncen Strasse,

(unterhalb Orange Straße,)

Lancaster, Pa.,
'Alle Arten von Kundenarbeit wird prompt,

reell und billig geliefert.
(sine reiche Auswahl tion Stössen

bester Oualltät wird auch den wählerischeste
Geschmack befriedigen.

Halsbinden, Kragen, Taschentücher,
Unterkleider, i.c, ?c. stets Hand.

Laneaftcr, Aug. 9, lBtist.
Enslcrn Holet.

Jakob Wolfer,
<scte der Limc nnd (ssast King Str.

Lancaster, Pa.
Der Unterzeichnete empfiehlt dem geehrten

Publikum sein auf's beste eingerichtete Gast
bans unter obigem Namen. Kostgänger und
Reisende finde zu jeder Zeit gute speisen nd
Getränke nebst reeller und prompter Bedienung.
Zum freundlichen Besuch ladet ergebcnst ein

Jakob Wolfer.
Laneaster, August 9, 1899.

Lagerbier - Salon,
von

Conrad Gaffer,
Nro. l Nord Duke Straße, nebe dem

Eourtbansc, Lancastcr.
Dcr Untrrzcicknctc benachrichtigt hiermit sein

Freunde und das Publikum überhaupt, daß er
die woblbclannle, frübcr voll H e is

feiiicrbiii zu genießen, und bittet deßhalb um
gcneiglcii Zuspruch.

Conrad Gasser.
Laiiraster, August 9,1899.

Patent Cigarren-Presse.
Der Unterzeichnete bringt hiermit zur Kennt-

niß von Eigarrenfahrikante, daß er ein Patent
ans eine Cigarren-Presse erhalten hat.
Dic besonderen Vorzüge dieser Erfindung über
alte äknliche Maschinen smd die Einfachkcit der
Eoilstriiktioii, dic vielerlei von Formen

Presse ist lragbar, indem die größlc Sorte nicht
icbr als l!Fuß Raum einnimmt. Sie presst
Eigarren viereckig, platt, sechseckig, geblümt, ober

einer Zeichnung vcrseben. Ein Ilci-'
ncr Knabe kann die Presse in Biwrgung setze,
und eine einzige Presse reicht für eine größere
Fabrik hin, iiibcni sie so viele Eigarren preßt,
als fünfzig Arbeiter zu verfertigen im Stande
sind.

Ter Preis von einer der größlc Prenc, wcl
che fünf hundert Eigarren auf einmal preßt,
übcrstei.zt nicht Hs>>.

Da Cigarren, welche bei Anwendung meiner

Patcnl Cisenklainmerii sich unter der Presse be-
finden, viel schneller trocknen, so sind sie ach
Wcgnabinc aus der Presse vollständig trocken
und gepreßt zugleich.

Cigarren, weiche mit dieser Presse ge-

preßt sind, bleiben fest gewickelt und rauchen doch
leickt, wie dic besten HavannabS.

Cigarren werden auf Bestellung angefertigt.
Proben können jederzeit an Cigarrciisabrikanlc
abgegeben werden.

Das Patentrecht wird für
Läden, Städte, (lountics oder Staat

A. Iskc,
August 9,1899. Lancaster, Pa.

C. F. Wagner Th. Schliz.

Doktoren Mgncr K Schly's
Deutsche

Apothe k e.
Nro. 43 Vhesnut Straße,

zwischen der Zweiten und Dritten Straße,

Harrisbnrg, Pa.

sckni Publiluni ergebcnst anzuzeigen, daß wir
unsere

Deutsche Apotheke,U
in Nro. Ckesnut Straße, zwischen der

Zweiten und Dritten Straße,

eröffnet haben, und empfehlen somit unsere in
dieses Fach cinscklaacndc Artikel, indem wir

nock besonders darauf ailfnierksiiin machen, dap

dieselben direkt importirt von uuS gc-
halten werden.

U7?"Aerztl>chc und wuudarztlicke
Hülfe wird prompt geleistet, und finden Co-
saliationcn in deutscher, englischrr und

französischer Sprache statt.
Wagner und Schliz.

Harrisbnrg, Juni 28,1899.

Gco. w. Doschong Co.
Papier - Fabrikante,

Rcading, Pa.
Die höchsten Cäschpreise werdende-

zahlt für Lnmpe. ,un2B?Bt.


